
 

Gekaufte Journalisten
Dr. Udo Ulfkotte, ehemals angesehener Journalist
verschiedener sogenannter Leitmedien, rechnet in
seinem neuen Buch „Gekaufte Journalisten“ mit
eben diesen Leitmedien schonungslos ab...

Dr. Udo Ulfkotte, ehemals angesehener Journalist verschiedener sogenannter Leitmedien, 
rechnet in seinem neuen Buch „Gekaufte Journalisten“ mit eben diesen Leitmedien 
schonungslos ab.
Er nennt Journalisten mit Namen, von denen er beweiskräftig bezeugt: „Hier gibt es gekaufte
Journalisten, geschmierte Journalisten, hier stimmt was nicht mit der Berichterstattung“. Er 
sagt von sich: er sei selbst geschmiert, selbst gekauft worden und ein Kenner der Szene. 
Dafür schäme er sich heute. Doch genau darum ist es ihm so wichtig aufzuzeigen, wie die 
Leser getäuscht und meinungsmanipuliert, ja regelrecht betrogen werden.
Auch auf vielen anderen Gebieten wird getäuscht und betrogen. Und egal wie viele falsche 
Behauptungen durch eindeutige Fakten bereits widerlegt wurden – eines sei zu beobachten: 
Wer lügt, hält stur an seiner Lüge fest. Doch viele Lügengebäude haben durch konsequente 
Aufklärung bereits große Risse bekommen, und es ist nur noch eine Frage der Zeit, bis sie 
wie ein Kartenhaus in sich zusammenfallen.
Beim Lesen des Buches von Udo Ulfkotte „Gekaufte Journalisten“ stellt sich die 
vermeintliche Seriosität unserer „Leitmedien“ rasch als reine Illusion, als Fata Morgana, 
heraus. Udo Ulfkotte legt den Schwerpunkt seiner Kritik auf die Geschehnisse bei der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung (FAZ). Doch auch andere Zeitungen, wie z.B. die 
Süddeutsche, die Zeit oder die Welt bleiben von seinen Enthüllungen nicht verschont. Der 
Vorwurf reicht vom Verfassen von Gefälligkeitsberichten bestochener Korrespondenten, 
redaktioneller Einflussnahme des Bundesnachrichtendienstes BND bis hin zu Verflechtungen
einiger „Zeitungsgrößen“ mit elitären Zirkeln wie z.B. der Atlantik-Brücke oder den 
Bilderbergern.
Unter der "Atlantik-Brücke versteht man wirtschafts- finanz- und militärpolitische 
Verknüpfungen zwischen den USA und Europa bzw. der Bundesrepublik".
Die Bilderberger sind eine informelle Gruppe der einflussreichsten Personen der Wirtschaft, 
Politik, des Militärs, der Medien und des Adels, die sich in regelmäßigen Treffen unter der 
Schirmherrschaft der Hochfinanz unter Ausschluss der Öffentlichkeit treffen und dort die 
"Marschrichtung der Großen Politik" vermittelt bekommen.
In seinem Buch dokumentiert Ulfkotte ebenfalls handfeste Skandale im politischen 
Geschehen, über die entweder gar nicht oder nur sehr unzureichend berichtet wurde. Dabei 
zeigt sich immer wieder: Wo ganz offensichtlich fremde Interessen die Berichterstattung 
bestimmen, wird das Vertrauen der Leser endgültig verspielt.
Schaut man einmal genauer hin WIE die Medien Meinung bilden, so gibt es da sehr 
unterschiedliche Methonden.
Eine interessante Münchener Bachelor-Studie hat für die Jahre 2000 bis 2012 bei 80 
ausgewählten Artikeln der Frankfurter Allgemeinen Zeitung (FAZ) zu den Staatsführern 
Obama und Putin einmal die Adjektive und Adverbien zusammengestellt. Also Worte in 
Zusammenhang mit Obama oder Putin, welche in den Artikeln an eine wertende 
Beschreibung herankommen. Bei Putin sind die von der FAZ verwendeten 
Eigenschaftswörter und Umstandswörter eindeutig negativ belegt, z.B. drohend, rau, 
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angriffslustig, wahrheitswidrig, zynisch, berechnend, nicht glaubwürdig usw. 
Ganz anders der Ton gegenüber Obama: engagiert, frenetisch begrüßt, begeistert, neutral, 
hoffnungsvoll, entschlossen, unparteiisch und objektiv usw. 
Als Resumee können wir festhalten: Neutral, unparteiisch und objektiv ist die 
Berichterstattung in der einst so renommierten FAZ heute wohl nicht mehr.
Machen doch auch Sie beim nächsten Mal, wenn sie eine Zeitung lesen das Experiment und
schauen sie mal bewusst mit welchen Worten die Informationen gebracht werden.

von ef./dd.

Quellen:

Buch von Udo Ulfkotte „Gekaufte Journalisten“ Kopp Verlag
speziell Seiten 32-33

Das könnte Sie auch interessieren:

#Bilderberger - Bilderberger-Konferenzen - www.kla.tv/Bilderberger

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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